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EEB Forum „Werte“ 
„Orientierung suchen – Werte bilden. Der Diskurs 
um die Werte in der evangelischen Erwachsenen-
bildung“, unter diesem Titel wird die EEB Nieder-
sachsen am 29.9.2010, von 10:00 – 16:00 Uhr, im 
Hanns-Lilje-Haus in Hannover ein EEB Forum veran-
stalten. Eingeladen sind alle Interessierten. 

Neben grundsätzlichen theologi-
schen Überlegungen zu Fragen der 
Wertebildung legt das Forum einen 
Schwerpunkt auf Kontexte der Wer-
tebildung: Politik, Wirtschaft, Be-
rufsausbildung, Familien, Lebensstile, 
Lebensträume, Ehrenamt. Als Refe-
rent konnte neben anderen der Lan-
desbischof der Ev.-Luth. Landeskir-
che Schaumburg-Lippe, DR. KARL-
HINRICH MANZKE, gewonnen werden. 
Weitere Informationen, u. a. auch zur Anmeldung: 
www.eeb-niedersachsen.de 

Tag es Ehrenamtes  
Am 4.9.2010 wird der Ehrenamtlichentag 2010 der 
Ev.-luth. Landeskirche Hannovers auf dem Messege-
lände Hannover stattfinden. Er steht unter dem Mot-
to „Seid mutig und stark“. 

Die EEB Niedersachsen, die in der Fortbildung eh-
renamtlicher Mitarbeiter/innen in der Kirche stark 
engagiert ist, wird mit einem Stand auf dem Markt 
der Möglichkeiten vertreten sein, um ihre Arbeit und 
themenbezogene Projekte zu präsentieren. Die EEB 
ist auch an einem Workshop beteiligt: „Im Glauben 
meine Sprache finden – Kurse zum Glauben“. Hier 
werden verschiedene Glaubenskurse vorgestellt.  

40 Jahre Erwachsenenbildungsgesetz 
Ungefähr 230 Gäste folgten am 
13.1.2010 der Einladung zum 40-
jährigen Jubiläum des Niedersäch-
sischen Erwachsenenbildungsge-
setzes (NEBG) in den Landtag am 
Leineufer. Eingeladen hatte der 
Niedersächsische Bund für freie 
Erwachsenenbildung, dem auch 
die Evangelische Erwachsenen-
bildung Niedersachsen angehört. 

Landtagspräsident HERMANN DINKLA zeichnete den 
manchmal mühsamen, jedoch in der Gesetzespraxis 
erfolgreichen Weg des NEBG und seiner Novellie-
rungen nach. 

Ehrung für Prof. Dr. Horst Siebert 
Im Rahmen des 40-jährigen Jubiläums des NEBG 
verlieh der Niedersächsische Bund PROF. DR. HORST 

SIEBERT die Ehrennadel für seine Jahrzehnte lange 
Tätigkeit und wegen seiner Verdienste in Theorie und 
Praxis der Erwachsenenbildung, wie der Vorsitzende 
des Niedersächsischen Bundes, DR. JÜRGEN WALTER, 
hervorhob. PROFESSOR SIEBERT betonte in seiner Dan-
kesrede die Schrittmacherrolle des Niedersächsischen 
Bundes in der Vernetzung von Politik, Bildungspraxis 
und Wissenschaft. 
PROFESSOR SIEBERT ist seit vielen Jahren speziell auch 
der EEB Niedersachsen verbunden und war bis 1996 
auch Mitglied des Beirats der EEB Niedersachsen. 

Neue Ministerin 
Die Kabinettsumbildung im April 2010 betraf auch das 
für Erwachsenenbildung zuständige Ressort. 

PROF. DR. JOHANNA WANKA ist seit dem 27.4.2010 die 
neue Ministerin für Wissenschaft und Kultur. Sie trat 
die Nachfolge von LUTZ STRATMANN an. 

Neue EEB Arbeitshilfe (Nr. 13) 

Ich bin der Weg 

Symbolworte des Johannes-
evangeliums 

von FRIEDRICH HOLZE  
und KONRAD PÖPEL 

 
Neuauflage Juli 2010 
10 € (plus Versandkosten) 

Am Beispiel des Johannesevangeliums soll über aus-
gewählte Symbolworte ein Zugang zur Symbolsprache 
der Bibel gewonnen werden. Dabei spielt die Erfah-
rung der Teilnehmenden, ihre Lebensgeschichte, eine 
wichtige Rolle. 

Der Kurs erstreckt sich über vier Abende. Jeder 
Abend ist auf drei Unterrichtsstunden ausgelegt: 

1.  Symbole verstehen lernen – 
Der Prolog des Johannesevangeliums 

2.  „Ich bin das Brot des Lebens" – 
Mit Hungrigen teilen lernen 

3.  „Ich bin der wahre Weinstock" – 
Im Glauben wurzeln und Frucht bringen 

4.  „Ich bin der Weg, die Wahrheit, Das Leben" – 
Meine Identität als Christ finden 

Es handelt sich um die überarbeitete Neuausgabe 
einer Arbeitshilfe, die im Jahr 1992 in der Reihe „Zu-
gänge zur Bibel“ erschienen ist. 

Förderpreis „Bildungsglanz“ in Hildesheim 
Die EEB AG Region Hildesheim vergibt erstmals den 
Förderpreis „Bildungsglanz“. Ausgezeichnet werden 
Maßnahmen der Erwachsenenbildungsarbeit, die 
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von ehren- und/oder hauptamtlichen kirchlichen 
MitarbeiterInnen auf den Weg gebracht werden. 
Sie sollten einen herausragenden Charakter haben 
und/oder besonders Menschen erreichen, die keine 
oder wenig binnenkirchliche Verwurzelung haben. 
Anmeldung bis zum 31.12.2010. Die Prämierungs-
summe beträgt 1 x 1000 Euro und 2 x 500 Euro. 
Kontakt: Tel.: 0 51 21 / 10 20 394 oder www.eeb-
hildesheim.de; EEB.Hildesheim@evlka.de 

Ausstellung und Konzert in Göttingen 
Eine mit über 150 Werken von Ernst 
Barlach und Käthe Kollwitz ausgestattete 
Ausstellung ist vom 19.9. bis 10.11.10 in 
Göttinger Kirchen zu sehen. 

Am 2.9.2010 gibt es anlässlich des 100. 
Geburtstages von Django Reinhardt in der 

Göttinger Kirche St. Martin ein Konzert des Micha-
el Weiss World Sinti Jazz Ensemble. 

Näheres unter www.eeb-goettingen.de 

abgeschlossene Projekte 
• Das über fünf Jahre laufende Projekt Erziehungs- 
und Bildungspartnerschaft zwischen Eltern, Schu-
le und Kindergarten, das von der Evangelischen 
Erwachsenbildung und der Katholischen Erwachse-
nenbildung in Niedersachsen getragen wurde, ist im 
März abgeschlossen worden. Gefördert wurde es 
von der Klosterkammer Hannover und der Agentur 
für Erwachsenen- und Weiterbildung. Dokumenta-
tion: www.eeb-niedersachsen.de  

• „Ein Stadtteil für starke Kinder“. Ende August 
2010 läuft das vom Nifbe (Niedersächsisches Institut 
für frühkindliche Bildung und Entwicklung) geförderte 
Projekt der Evangelischen und Katholischen Erwach-
senenbildung in Oldenburg aus, das die frühe För-
derung von Kindern mit Migrationshintergrund in 
zwei Oldenburger Stadtteilen zum Ziel hat. 
In Kooperation mit Partnern aus Politik, Bildung und 
Sozialem wurde ein Unterstützungsnetzwerk mit 
Angeboten für Kinder und Eltern aufgebaut. Es ist 
innerhalb der beiden Projektjahre gelungen ca. 150 
Familien mit Migrationshintergrund niedrigschwellig 
zu erreichen und sie insbesondere für den Bereich 
der frühkindlichen Förderung zu sensibilisieren und 
zu stärken. Vgl. dazu die EEB Jahrbücher 28 u. 29. 

Veranstaltungen 
• Zur „Fachkraft für Gesundheits- und Sozialleis-
tungen“ kann man sich im Ev. Bildungswerk Am-
merland ausbilden lassen. Nach Beendigung dieser 
EU-geförderten Qualifizierung bekommen die Teil-
nehmenden einen Fachbrief der IHK Oldenburg. 
Informationsveranstaltung: 4.8.2010, 10:30 Uhr, Ev. 
Bildungswerk Ammerland, Wilhelm-Geiler-Str. 14, 
Westerstede. Informationen auch unter 04488-
77151 oder beim Projektleiter: peters-eba@gmx.de 

• Ab März 2011 gibt es wieder einen berufsbegleiten-
den Zertifikatskurs Ausbildung in systemischer Trau-
erbegleitung für Menschen, die beruflich oder ehren-
amtlich Trauernde, Sterbende und deren Angehörige 
begleiten oder begleiten wollen. Infoveranstaltung: 
21.1.11, 16:00 Uhr, Hanns-Lilje-Haus, Hannover. 

Weitere Informationen: ANKE GRIMM, 0511 / 1241-680. 

Veranstaltungen in Kürze 
----- Ehrenamtl. Kirchenführung, Ausbildung ab Nov. 
und Gewaltfreie Kommunikation, Bildungsurlaub im 
Nov.: www.eeb-oldenburg.de ----- Ehrenamtliche 
Betreuung von Demenzkranken ab Okt.: www.eeb-
hannover.de ----- Israelstudienreise im Okt. mit der 
EEB Südniedersachsen: www.eeb-goettingen.de ----- 

aus den Geschäftsstellen 
In der EEB Arbeitsgemeinschaft Niedersachsen 
Mitte sind Pastor FRIEDRICH HOLZE, der päd. Mitarbei-
ter und Geschäftsführer der AG, und seine Verwal-
tungsmitarbeiterin MARIE-LUISE SCHWERMANN in den 
Ruhestand gegangen. Die Geschäftsstelle in Nien-
burg wurde im Juli geschlossen. 

Der Kirchenkreis Syke-Hoya hat sich der EEB AG 
Region Osnabrück angeschlossen, der Kirchenkreis 
Hameln-Pyrmont der EEB AG Region Hildesheim. 

Die Kirchenkreise Nienburg, Stolzenau-Loccum und 
Grafschaft Schaumburg haben sich mit der EEB AG 
Region Hannover zusammengeschlossen. 

Die neu zusammengesetzte Arbeitsgemeinschaft, an 
die auch die in der Ev.-Luth. Landeskirche Schaum-
burg-Lippe neu gebildete EEB AG Schaumburg-Lippe 
angegliedert ist, heißt jetzt EEB AG Region Hanno-
ver/Niedersachsen Mitte. KERSTIN BOTHE, vormals 
Landesgeschäftsstelle, ist seit Juli als Pädagogin in der 
EEB Geschäftsstelle in Hannover für die neu hinzuge-
kommenen Bereiche zuständig. 

In der Geschäftsstelle Hannover ist im Juli die dortige 
Verwaltungsmitarbeiterin, GISELA KAFFKA, in den Ruhe-
stand gegangen. Ihre Nachfolgerin ist CHRISTINE BLUM, 
bisher im Sekretariat in der Landesgeschäftsstelle. 

Das Sekretariat in der EEB Landesgeschäftsstelle hat 
RENATE NORDMEYER übernommen. 

Die EEB AG Region Hildesheim hat seit Juni eine 
neue Geschäftstelle: Goschenstraße 70, 31134 Hil-
desheim, Tel.: 0 51 21 / 10 20 394; Fax: 10 20 889 
EEB.Hildesheim@evlka.de; www.eeb-hildesheim.de 
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